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52531 Ubach-Palenberg

52531 TJbach-Palenberg, den 27.04.1995

§1 Name/Sitz

Der Verein fuhrt den Namen Kampfsport und Seibsiverteidigungs-Verein .,Ninja Ubach -Palenherg e.V..

Der Verein hat semen Sitz in Ubach-Palenher und 1st in das Vereinsregister beim Amisgericht Giienkirchei
(9VR 339/95) eingetragen.

§2 Zweck

Der Verein bezweckt ausschl iel3iich, sportinteressierte Menschen zusammenzuschliei3en und Kamp fsport- ii nd
Selbstverteidiungspraktiken zu betreiben und zu förderrn Der Verein verfolgt also ausschlieBlich und
unmittelbar gerneinniitzige Zwecke im Sinne des Abschnitts ,.Steuerbegunstigte Zecke" der Abgabenordnung

Wirtschaftljche, parteipolitische und konfessionelle Bestrebungen sind ausgeschlossen.
Der Verein 1st seibstios tätig. Er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur fur
die satzungsmaJ3igen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mittein Lies
Vereins. Es dan keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck den Korperschaft frernd sind, oder durch
unverhältnismäBig hohe VergUtungen besUnstigt werden.

§3 Aufgaben

Der Satzungszweck wind verwirklicht insbesondere durch die Forderung den Mitglieder in korperlicher und
geistiger Hinsicht.
Neben den sportlichen Betätigun gehort die Pliege den sportlichen Karneradschaft und insbesondere die
Forderung den Jugendpflege zu den Aufgaben des Vereins.

§4 Verbandszugehörigkeit

Den Verein gehort mit alien Miigiiedern den sektionsentsprechenden Verbänden an.

§5 Mitgliedschaft

Abs. 1) Jeder kanri aktives und passives Mitglied des Vereinis werden.

Abs. 2) Die Mitgliedschaft wird erworben durch:
a.) Schriftliche Anmeldung beim Vorstand

Jugendiiche mLissen die Genehmigung der Erziehungsberechtigten beibringen.
Die Mitgliedschaft gilt Fur mindestens 6 Monate ab Aufnahmetag.
Uber die Ubernahme entscheidei der Vorsiand binnen 4 Wochen.
Ergeben sich Einwnde, so ist zur Aufnahme in den Verein eine Mehrheit von 2/3 der anwesenden
sti rnmberechtigten Vorstandsmi iglieder erforderlich.

b.) Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Personen, die sich in hohern Male urn den Verein
verdient gernacht haben. Hierüber entscheidei den Vorsiand mit einfacher Mehrheit.



Abs. '3) Die Mitgliedschaft besteht aktiv oder passiv.
Em Wechsel innerhaib des Mitglledsstatus 1st moglich. Dieses ist dem Vorstand schriftlich anzuzeigen.
Bei elnem Wechsel von passirer zu aktiver Mitgliedschaft 1st diese Mitteilung vie ein Antrag auf
Neuaufnahme zu behandein.

Abs. 4) Bei elner aktiven Mitgliedschaft sind die Auflagen der entsprechenden Verbiride zu beachten.

Abs. 5) Die Mitgliedschaft erlischt durch:
a.) Schriftliche Austrittsèrklàrung gegenliber dem 1. Vorsitzenden.

Der Austritt ist mitsofortiger Wirkung moglich zum Ablaufdes laufenden Monats.
b.) Tod.
c.) AusschluB bei Feststellen elnes schweren vereinschädigenden Verhaltens oder schweren

Pflichtversto Bes.
Diese Feststellumz triffi der .Vorstand durch 2/3 Mehrheir. der anwesenden stimmberechtigten
Mitglieder.
Dem betroffenen Mitglied 1st der Vorwurfschriftlich vor der Entscheidung des Vorstands mitzueiien.
Nach der Entscheidung des Vorstands ist diese dem Mirgiied ebenfails zur erneuten Stellungnahme
binnen 2 Wochen mitzuteilen. Erhebt das Mitg!ied-Einwande gegen den BeschluB/Ausschlul3, ruht
dann die Mitgliedschaft bis zur rnichsten Mitgliederversamrnlung. Bei dieser Miigliederversammiung
wird dann Uber den AusschiuB mit einfacher Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder entschieden.
Zu dieser Mitgiiedcrversammlung ist das betroffene Miiglied gesonderrdurch einen eingeschriebenen
Brief unter Binhalturig der Ladungsfrist zu laden. Gegen die Entscheidung der Mitgiiederversammlung
steht dern betroffenen Mitglied der Rechtsweg offen.

Abs. 6) Simtliche Rechte des Mitglieds gehen bei seinern Ausscheiden an den Verein über.

§6 Rechte und Pflichten

Abs. 1) Rechte der aktiven Mitglieder.
Alle Mitglieder haben die gleichen Rechte. Sie haben das Recht, %vährend der Trainingsstunderi ira

Dojo (Trainingsraurnen) des Vereins Kampfsport- und Selbstverteidigungspraktiken auszuflben.
Sie haben Anspruch auf die [Jnterweisung durch eine qualifizierte Fachkraft. Uber die Einstellung
entscheidet der Vorstand mit Mehrheit. Alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr voilendet haben, sind
auf der Mitgliederversammlung stirnmberechtigt.
Nach Voflendung des 18. Lebensjahres sind die Mitglieder zu alien Amlern wähibar.
Aile Mitgiieder haben bei Sportveranstaitungen, die der Verein seibst. ausrichtet. freien Eintritt.

Abs. 2) Rechte der Ehrenmitglieder und der passiven Mitglieder.
Sie sind auf Mitgliederversammiungen stirnmberechtigt und haben bel alien Sportveranstaltungen, die
der Verein ausrichtet, freien Eintritt.

Abs. 3) Pflichten der aktiven und passiven Mitglieder.
Aile IvIitglieder haben die Pflicht, ihren Beiirag in der vorgesehenen Weise zu entrichten.

Abs. 4) Pflichten der aktiven Mitglieder.
Die aktiven Mitgiieder müssen ihre AufnahrnegebUhr bezahien.
Die aktiven Mitgiieder haben die Pflicht, den Anordnungen des oder der besteilten tibungsieiter/
Trainer innerhaib des Dojo Foige zu leisten, urn einen reibungsiosen Trainingsabiaufsicher zu st.elien
und die Verletzungsgefahr aufein Minimum zu reduzieren. Sie haben das Dojo und das Sportgeràt
pflegiich zu behandein, da bei Fahrlassigkeit von Seiten des Vereins Regressanspruche geltend
gemacht werden können.



Abs. 5) Pflichten des Kampfsport und Selbstverteidigungs-Verein 7,Ninja' Ubach-Palenberg e.V..
DerVerein verpilichietsich, semen Mitgliedern gegenüber die Rechte der Mitglieder aus dri Absätzen
I und 2 diesesParagraphen sicherzustellen. Er haftet nicht für Unfülle und deren Folgen. Auh
übernirntht er keine Haftung für verlorene oder entwendete Privatgegenstande. insbesondcr
Wertsachen.

§7 Beiträge

Abs. 1) Die Höhe der Beitrige und derAufnahmegebühren werden aufVorschlag des Vorstandes aufder
-

Mitgliederversammlung festgelegt. Der Monatsbeitrag ist nionatlich im voraus zu entrichen.

Abs.2 ) Im Fatle eines Beitragsr(ickstandes ist der Vorstand berechtigt, besondere Maf3nahmen zur Einziehung
des Beitrages zu ireffen. Zahit em Mitglied den angemahnen Betrag nicht innerhaib eine Monats ab
Mahnung. 1st der Vorstand berechtigt, die fristlose Kundigung der Mitgliedschaft durch'
eineeschriebenen Brief dem Mitglied gegenUberauszusprechen. Ira übrigen gilt §5 Abs. 4.

Abs. 3) Sollte sich am Jahresende em KassenüberschuB ergeben. dann erhalten daraus die Mitgliedcr keine
Zuwendungen..

-

Persönliche Kapitaleinlagen, die dem Verein voriibergehend zur VerfUgung gesteilt wunkn (keine

Bei trage), können zuruckgeforder werden.
Gleiches gilt bei der Auflösung des Vereins im Sinne § 15 der Saizung.

§8 Organe des Vereins

Organe sind: -die Mitgliederversammlung
-die Jugendversammlung
-der Vorstand
-der BeiEat
-die Sektionsversammlungen

§9 Die Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversarnmlung 1st das oberste Organ des Vereins.
Sie bestirmrn durch Wahi den Vorstand. Sie entscheidet über Bestehen bzw. Auflosung des Verein und nimmt
durch Zustimrnung bzw. Ablehnung von abstimmungsbediirftigen Punkten an der Arbeit des Verein Jirekt
Anteil.

§10 Der Vorstand

Er besteht aus: -dem 1. Vorsitzenden
-dem 2. Vorsitzeriden
-dern Geschäftsführer
-dem Jugendleiter

Vorstand ira Sinne des §26 BGB sind der 1. Vorsitzende. der 2 Vorsitzende und der Geschäftsfuhrcr. Er ist
Träger der Verwaltung des Vereins im Sinne der Satzung und er hat die Aufsicht über die gesamte

VereirisfUhrung.
Zwei Vorstandsmitglieder sind berechtigt, den Verein zu vertreten. mm Bedarfsfalle, z.B. bei

Unterschriftsberechtiguig für Bankkornen, Antragstellung bei Gericht etc., kann einern Mitglied des \orstandes
alleiri die Vollmacht durch den Vorstand erteilt werden.



Abs. 1) Der 1. \'orsitzende reprisentiert den Verein gegeniiber semen Mitgliedern und gegenüber
AuBenstehenden. Er ist berechtigt, sichjederzeit über die Ai-beitder andren Vorstandsrnitglieder und
Mitarbeiter zu unterrichten. Tritt bei Vorstandsbeschlüssen Stimrnenleichheii auf. so entscheidet seine
Stirnme. Er hat die Ausgabenbelege des Geschäftsführers zu prufen undzu unterzeichnen.

Abs. 2) Der 2. Vorsitzende unterstfltzt den 1. Vorsitzenden bei der Durchfiihrung der anfailenden
Arbeiten. Er hat jederzeit die Vertretung des 1. Vorsitzenden zu ühernehmen.

Abs. 3) Der Geschäftsführer nimmt den gesamten Verwaltungsbereichl .belange wahr.
Er verwaitet das gesamte Vereinsvermogen und die Kassengeschäfte.

Einer unangemeldeten Kassenprufung durch 2 von den Mitsliedern der Jahreshauptversammlung
gewähl ten Kassenpru fern hater keine Einwände entgegenzuseizen.
Zu Beginn einesjeden Geschäftsjahres hater derJahreshauptversammlung einen
Kassenabschlui3berichi Liber das ahgelaufene Kalenderjahr und einen Haushaltsplan für das neue
Kalenderjahr vorzulegen.

Abs. 4) Der Jugendleiter überninunt die gesamte sportliche und organisatorische Betreuung der Jugend.

Bei alien Abstimmungen, die der Vorstand allein oder mit dem Beirat durchgeluhrt hat und die nicht speziell
geregelt sind. soil die ciniache Mehrheit entscheiden, wenn mindesteris ~ der Angehorigen derjeweiligen
Gremien an den Entscheidungen mitgewirkt haben.
1st em Mitglied sowohi im Vorstand.als auch im Beirat, so hates nureine Stimme.
Der Vorstand hat mit Stimmenmehrheit das Rechi, unbesetzte Vorstandsämier bzw. Beiratsposten his zur
nãchsten Mitgliederversammiung kommissarisch zu besetzen

§11 Der Beirat

Er ist nicht Vorstand im Sinne des §26 BGB
Er besteht aus den Sektionsleitungen.

Die SektionsIeitun besteht aus:

- den Sektionsleitern;
der Sektionsleiter ist für die sportlichen Belange innerhaib der einzelnen Sektion verantwortlich und
demVorstand hierüber stets auskunftspflichtig.

- den Kassierern;
der Kassierer hat dafür Sor2e zu tragen. da13 die Beitrage der Mitglieder der einzeinen Sektionen eirigehen, und er
hat dem Geschäftsführer Auskunft etc. zu erteilen und soil eng mit dem Geschäftsführer zusamrnenarbeiten

- dem Jugendwart;
der Jugendwart ist für die freizeitliche Gestaltung der Jugendlichen innerhaib seiner Sektion verantwortlich und
er hat die interessen seiner Jugendlichen zu verireten.

Beschlusse der Sektionsleitungen mUssen vom Vorstand bestätigt werden. Die Sektionsleitungen wcrden von der
Sektionsversamrnlung analog zur Jahreshauptversamrnlung gewahlt.

§ 12 Einberufung der Mitgliederversammlung

Der Vorstand hat zur ordentlichen Jahreshaupiversamrnlung und, falls die Vereinsbelange es erfordern oder 115
der stimrnbereclitigten Mitglieder es beantragen, zu einer auBerordentlichen Mitgliederversarnmlung unter

Einhaleung einer Ladungsfrist von 8 Tagen unter Mitteilung der Tagesordnung schriftiich einzuladen. Anträge zur
Mitgliederversarnmlung sind schriftlich mit Begründung 3 Tage vor der Miigliederversamrnlung dem
LVorsitzenden einzureichen.



§ 13 Jahreshauptversammlung

Zu Beginn des Jahres. spätestens zum 3 1. Januar, ist eine ordentliche Jahreshauptversarnmlung einzuberufen,
wobei in 3 -jährigem Turnus die Wahi der neuen Vorstandsmitgliedec erfolgt.
Falls 50 - der Vorstandsrnitlieder für die weitere geiählte Amtszeit nichi mehr zur Verfugung stehen. firidet
dann eine gesamte Vorstandsneuwahl statt.
In der Einladung zur MitgliederversammIun muB ausdrücklich angegeben werden. ob und in weichem tJrnfang
Neuwahien erforderlich sind. Die Versammiung ist mit den erschienenen Migliedern beschluBfähig. Bei der
Jahreshauptversamrnlung sind folgende Mindestanforderungen erforderlich:

a.) Feststellung der ordnungsgemiiflen Einberufung nach § 12 der Satzung.

b.) Entgegennahme der Berjchte des 1. Vorsitzenden, des Geschäftsführers, der Sektionsleiter,der
Jugendleitung
und der Kassenprufer.

c.) Entlastung des Vorstandes soweit Neuwahlen anstehen.

d.) Bestãfigung des von der Jugendversammlung gewählten Jugendleiters bzw. SteIIvertretrs

e..) Genehmigung des Haushaltsplanes.

f.) Verschiedenes.

Die JahreshauptversàmmIun wählt mit einfacher Mehrheit den Vorstand sowie die beiden KassenprOfer
Bei Stimmengleichheit 1st em neuer Wahigang erforderfich.
Wiederwahien sind zulässig. Auch bei anderen Abstimmungen genugt die einfache Mehrheit (Ausnahme: bei
Satzungsanderungen gernäl3 § 16).

Uberjede Versammiung ist eine Niederschrift zu fertigen, die bei der nächsten Versammiung zu genehmigen und
vom Geschäftsführer zu unterzeichnen ist.
GefaBte Beschlusse sind wörtlich aufzunehmen.

§ 14 Sektionsversammlungen

Es findet einmal jährlich eine Sektionsversammlung statt. Diese wird durch den Vorstand einberufen. Es gelten
irn übrigen die Bestimmungen des § Ii
In den einzelnen Sektionsversarnmlungen erfolgt die Wahl der Sektionsleiter und der Kassierer.

§ 15 AuBerordentliche Mitgliederversammlurigen

Sie unterliegen hinsichtlich der BeschIuE3fiihigeit und der Erfordernisse bei der Abstimmung den entsprechenden
Vorschriften des § 13 dieser Satzung.
Die Beschlüsse sind gleichrangig mit denen dec ordentlichen Jahreshauptversammlung.

§16 Auflösung

Nur eine eigens für diesen Zweck einberufene auBerordentliche Mitgliederversarnmlung kann eine Aulosung des
Vereins bestimrnen
Von den Versammlungsmitgliedern mUssen 34 für die Auflösung des Vereins stimmen, urn die Rechtswirksarnkeit
des Beschlusses herbeizufUhren.
Die Abstimrnung erfolgt in geheimer Wahl. Bei der Auflosung ist das gesamte Vereinsverrnögen dec Stadt
Ubach-Palenberg mit der Auflage zu ubertragen, daB es karitativen Zwecken zuzufuhren ist.



-- .---.-.--

§ 17 Satzungsänderung

Zu einer Satzungsänderung ist eine Stimmenniehrheit von ~ der versamrnelten stimmberechtigten Mitglieder
einer Mitgliederversarnrnlung im Sinne des §9 in Verbindung mit § 12 der Satzung erforderlich.

§18 Wirksanikeit der Satzung

Diese Satzung wird mit dem Zeitpunkt rechtsverbindlich, zu dem sie durch eine Mit1iederversamm1ung nach
Ma'Bgabe des §17 der Satzung beschlossen wird, spãlestens aber nach Eintragung in das Vereinsregister beim
Amtsgericht Geilenkirchen.



Jugendordung des
Kampfsport undSelbstverteidigungs-Verein

,,Ninja" Ubach-Palenberg e.V.

Zweck und Ziel

Die Jugend des Kampfsport und Selbstverteidigungs-Verein .,Ninja" Ubach-PaIenberg e.V. 1st em Organ dieses
Vere ins. Der Kampisport und Selbstverteidigungs-Verein ..Nirija" Ubach-Palenberg eV gibi sich diese
Jugendordnung. Wo die Jugendordaung nich ausdrUcklich spricht. sollen Toleranz, Verantwortung und
sportliche Fairnel3 sprechen. Die Jugend des Vereins will ihre Angehorigen in korperlicher und geistiger Hinsicht
miterziehen.
Leistungsstreben i.rnd Wettkampf stehen im Dienste dieser Aufgaben.

Zugehorigkeit

Der Jugend. des Kampfsport und Selbstverteidigungs-Verein ,,Ninja' Ubach-Paleriberg e.V. gehoren alle
männlichen und weiblichen Jugendlichen bis zurrl 31.12. des Jahres an, in dem sic das 18. Lebensjahr vollenden.

Sie gliedern sich in:

1.) Jugend C bis zum 31.12. des Jahres. in dem sic das 12. Lebensjahr vollenden.

2.) Jugend B bis zuni 31.12. des Jahres, iii dem sic das 14. Lebensjahr vollenden.

3.) Jugend A bis zum 31.12. des Jahres, in dem sic das 18. Lebensjahr vollenden.

Jugendversammlung

Die Jugendversarnrnlung besteht aus alien Jugendlichen des Kampfsport und Selbstverteidigungs-Verein ,.Ninja"
Ubach-Palenberg e.V., dci Jugendleitung sowie dem l Vorsitzenden, dessen Vertreter und dem Geschäftsführer.
Die Jugendversammlung ist das oberste Beschlul3organ der Jugend.
Die Regularien dci Jugendversarnmlung unterliegen den entsprechenden Paragraphen der Satzung des
Karnpfsport und Selbstverteidigungs-Verein ..Ninja" Ubach-Palenberg eV.
Sic wiihlt den Jugendleiter und den Stellvcrtreter, die von der iahreshauptversarrimlung des Kampfsport und
Seibstverteidigungs-Verein ,,Ninja" Ubach-Palenberg .V. bestatigt werden miissen.

Jugendleitung

Sic bcsteht aus: dem Jugendleiter, Stellvertreter und dem Jugendwart.
Der Jugendleiter oder die Jugendleiterin mUssen mindestens 18 Jahre alt scm. Der Jugendleitung obliegt die
gesarnie sportliche und kulturelie Betreuung dci- Jugend des Kampfsport und Selbstverteidigungs-Vereifl ,,Ninja"

Ubach-Palenberg e.V. .Sie kann ihre Aufgaben aufeinzelne Mitgiieder deligieren



Vermögensverwaltung

Die Jugend flihit und verwaltet sich im Rahmen der Satzung und der Ordnungen des Vereins selbststandig. Sie
Entscheidet Uber die Verwendung der ihr zufleiBenden Mittel.

52531 Ubach-Palenberg, den 27.04.1995

1. Vorsitzender M. Wrobel

Geschäftsführer S. Kockelkoren

Der Jugendleiter F Leitner

2. Vorsitzender U. Rusina

Der Vertreter G. Linke

Der Vertreter D. Tiroch

Der Jugendwart B Muller Der Vertreter N. Linke


